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Blogbeitrag zum Neumond am 20.12.2025 
 

Meine Lieben, 

ich hoffe, ihr genießt die Zeit und findet die aktuellen Beiträge inspirierend. Ich bin etwas 
beschäftigt und freue mich daher besonders, dass Momanda die Technik und die 
Visualisierung übernimmt – eine echte Erleichterung. 

Ich freue mich auf die kommende Zeit und besonders darauf, wenn ihr am 17.12. um 19 Uhr 
zum kostenfreien Live-Online Abend zur Einstimmung in die Raunächte dabei seid.  

Hier ist der Link: https://myablefy.com/epl/en7kydgxKk4GZ1cT9aoE 

Außerdem findet ihr hier das aktuelle Horoskop zum kommenden Neumond am 20.12., auf 
das ich mich auch im Podcast beziehe. 
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Ebenso beziehe ich mich auf den Gene Key 26. Hier ein paar Stichworte dazu – ich finde die 
Überschrift erfrischend ;-): 

 

Gene Key 26: Die heiligen Gauner 

1. Schatten – Stolz / Ego-Täuschung 

• In seiner niedrigsten Frequenz zeigt sich Gene Key 26 als egoistischer Stolz. 
• Tendenz zu Manipulation, Kontrolle oder Übertreibung, um Anerkennung, Macht 

oder Überlegenheit zu erlangen. 
• Der Schatten macht andere klein, um das eigene Selbstwertgefühl zu erhöhen, oft 

unter Nutzung von Täuschung oder Selbstschutz. 
• Besonders tückisch, weil er subtil ist: Man kann stolz auf seine „Erfolge“ oder 

Überzeugungen sein, ohne es bewusst zu erkennen. 

 

2. Gabe – Kunst der Einflussnahme 

• Wird der Schatten bewusst, verwandelt sich die Energie in die Gabe der Artfulness. 
• Dies ist eine ehrliche, kreative und wirkungsvolle Fähigkeit, Menschen positiv zu 

inspirieren. 
• Artfulness bedeutet nicht nur künstlerisches Talent, sondern die Kunst, durch Worte, 

Präsenz und Überzeugungskraft zu wirken – ohne Manipulation. 
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• Das Geschenk wirkt resonant, nicht aggressiv, und zieht andere an, weil es 
authentisch ist. 

 

3. Siddhi – Unsichtbarkeit / Göttlicher Einfluss 

• Höchste Frequenz: Wirkung geschieht hinter den Kulissen, ohne dass jemand den 
Urheber erkennt. 

• „Divine Pride“: Stolz richtet sich nicht aufs Ich, sondern auf Dienst, Liebe und tiefen, 
unsichtbaren Wandel im Leben anderer. 

• Ein leiser, kosmischer Einfluss, der subtil und weitreichend transformiert. 

 

 

Ab dem 14.12. ist auch Gene Key 11 aktiv, den ich etwas astrologisch gefärbt habe. 

Gene Key 11: Das Licht von Eden 

1. Schatten – Unruhe / Dunkelheit 

• Grundlegende innere Spannung, ständiges Zappeln im Geist, Gedankenkreise und 
Ablenkbarkeit. 

• Das Gefühl, nie wirklich zur Ruhe zu kommen, und oft Entscheidungsaufschub oder 
innerliches Zögern. 
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• Psychologisch steht die Unruhe für das Bedürfnis nach Orientierung und Sinn – das 
innere Licht wird noch nicht bewusst wahrgenommen. 

• Gesellschaftlich zeigt sich dies als Rastlosigkeit, Informationsüberflutung oder das 
Streben nach ständiger Ablenkung. 

 

2. Geschenk – Frieden / Idealismus 

• Transformation der Unruhe in innere Ruhe, Gelassenheit und harmonische 
Ausgeglichenheit. 

• Menschen mit diesem Geschenk können Gedanken bewusst lenken, innere Ordnung 
herstellen und zentriert durchs Leben gehen. 

• Dieses Geschenk ermöglicht eine stabilisierende und beruhigende Rolle in 
Beziehungen, Projekten oder Gemeinschaften. 

• Praktische Wege: Meditation, Achtsamkeit, kreative Tätigkeiten oder bewusste 
Pausen vom hektischen Alltag. 

• Frieden ist aktive Präsenz, ein Zustand bewusster Balance zwischen Gedanken, 
Gefühlen und Handlungen. 

 

3. Siddhi – Licht 

• Höchster Ausdruck: Vollkommene Klarheit, spirituelle Präsenz und strahlende innere 
Ruhe. 

• Zweifel, Ängste und innere Konflikte lösen sich auf, nur reines Bewusstsein bleibt. 
• Menschen, die das Siddhi leben, werden zu Leuchtfeuern, inspirieren, beruhigen und 

vermitteln universelle Harmonie. 
• Licht zeigt sich in absoluter Gelassenheit und der Fähigkeit, das Leben aus tiefer 

innerer Weisheit zu gestalten, unabhängig von äußeren Umständen. 

 

Abschließend noch eine geführte Meditation. 

Ich freue mich auf euch beim etwas größeren Treffen am 17.12. und dann wieder in kleiner 
Runde im neuen Jahr. 

HerzLicht 

Günter 

 


